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Bei einer Frau, die ein Buch über feministische Pädagogik geschrieben hat, würde ich vielleicht
dann doch auf die umständlichere ausführliche Variante zurückgreifen.
Sicher ist sicher, man weiß nie, was in dem Kopf des lesenden Prüfers so vor sich geht. Und
genauso wenig im Kopf der lesenden Prüferin. 

LG
Mia

1
https://www.lehrerforen.de/thread/4535-m%C3%A4nnliche-und-weibliche-formen-in-der-
examensarbeit/?postID=49128#post49128

https://www.lehrerforen.de/lexicon/entry/3-p%C3%A4dagogik/
https://www.lehrerforen.de/thread/4535-m%C3%A4nnliche-und-weibliche-formen-in-der-examensarbeit/?postID=49128#post49128
https://www.lehrerforen.de/thread/4535-m%C3%A4nnliche-und-weibliche-formen-in-der-examensarbeit/?postID=49128#post49128

